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Wie gehe ich als fall- 
aufnehmende Person 
mit der Situation und 

der meldenden Person 
um?

Wie gehe ich mit der  
betroffenen Person 

um?

Wie gehe ich mit dem 
vermeintlichen Täter/ 

der vermeintlichen 
Täterin um?

An welche Stellen 
kann ich die betroffene 

Person weiterleiten?

1.		  Ruhe bewahren

2.	 Sachlicher Umgang

(wenn das in dem ersten 
Moment schwer gelingt, 
die Betroffenheit verba-
lisieren und sachlich den 
weiteren Verfahrensweg 
benennen

3.	 Die einzelnen  
		  Abläufe/ formalen 		
		  Wege erläutern:

1. 		 Ausfüllen des Melde		
		  bogens (inkl. dem  
		  Hinweis)
2. 	 Welche Personen  
		  beteiligt werden 
		  müssen (Interven- 
		  tionsleitfaden)
3.	 Verfahrensabläufe 		
		  werden erläutert

4.	 Absolute  
		  Verschwiegenheit:

(außer bei den zu  
beteiligenden Personen)

1.		  Ruhe bewahren

2.	 Botschaft  
		  übermitteln: Wir 		
		  kümmern uns!

Bei schweren Vergehen, 
die keinen Raum für Inter-
pretationen zulassen:  
Du trägst keine Schuld!

3.	 Hinweis auf  
		  Verschwiegenheit 		
		  nach außen

4.	 Hinweis auf den  
		  Verfahrensweg im 		
		  Hinblick auf weitere 		
		  Mitwissende

1.		  Ruhe bewahren

2.	 Dringend erforder- 
		  lich:  Gewohnter/ 
		  herkömmlicher  
		  Umgang

(Der Täter/die Täterin darf 
nicht direkt mit dem Vor-
wurf konfrontiert werden! 

3.	 Es ist dringend der 		
		  Verfahrensweg mit 		
		  den getroffenen  
		  Absprachen einzu-		
		  halten!

Bei der 
Evangelischen Kirche:

Meldestelle

Meldestelle@ekvw.de

Jelena Kracht

Telefon 0521 594381

jelena.kracht@ekvw.de

Die Meldestelle ist dazu 
verpflichtet einem  
Verdacht nachzugehen, 
sobald Daten zu diesem 
vorliegen! Eine Anonymi-
sierung ist bei der Kontakt-
aufnahme zur Meldestelle 
zwingend erforderlich, 
wenn die anrufende  
Person ausschließlich  
Beratung wünscht.

Pfarrerin  
Dr. Britta Jüngst

Ansprechstelle  
für Betroffene  
sexualisierter Gewalt

Telefon: 0521 594-208  
(Stephanie Gonschior, 
Sekretariat)

britta.juengst@ekvw.de
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Wie gehe ich als  
fallaufnehmende  

Person mit der Situation 
und der meldenden  

Person um?

Wie gehe ich mit der  
betroffenen Person  

um?

Wie gehe ich mit dem 
vermeintlichen Täter/ 

der vermeintlichen 
Täterin um?

An welche Stellen 
kann ich die betroffene 

Person weiterleiten?

5.		 Meldebogen  
		  ausfüllen

6.	 Dem Interventions- 
		  leitfaden und den 
		  Verfahrensabläufen 
		  folgen

5.		 Zuverlässige/r  
		  Gesprächs- 
		  partner/in sein

6.	 Zuhören und  
		  Glauben schenken

7.	 	 Wertschätzung für  
		  die Offenheit  
		  entgegenbringen

8.	 Ambivalente  
		  Gefühle akzeptieren

9. 	 Alle Schritte werden 		
		  besprochen




